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Mittwoch den 24 Februar 1909

3 Beilage zu Nr 46 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

Stadtverordneten Sitzung
Halle 22 FebruarVorſitzender Geh Kommerzienrat Steckner s

Vor Enntritt in die Tagesordnung widmet der Vorſteher dem ver
ſtorbenen Oberbürgermeiſter a D Staude einen Nachruf Es
könne nicht ſeine Aufgabe ſein ein Lebensbild des Heimgegangenen aufzu
rollen das erübrige ſich weil alle Muglieder des Kollegiums die Em
pfindung beherrſche daß wir einen um unſer Gemeinweſen hochverdienten
Mann verloren haben einen Mann von undedingter Lauterkeit des Cha
rakters und von opferberelter Hingabe jür die Intereſſen unſeres Gemein
weſens In der Zeit ſeiner Amtétätigkeit war er ſtets beſeelt von dem
Gedanken ſeiner Stadt zu nützen und ihre Entwickelung nach Kräften zu
ſördern Wenn er jemals Widerſpruch erfahren habe ſo ſei dies nur ge
ſchehen weil man ſeinen Plänen die alle dem Wohle der Stadt galten
nicht in dem Tempo ſolgen wollte wie er es für notwendig und angezeigt
erſchien Die ſtädtiſchen Kollegien haben Guſtav Staude die höchſte Aus
zeichnung verliehen die ſie zu vergeben haben indem ſie ihm den Titel eines
Ehrenbürgers mit in den Ruheſtand gegeben haben Nur wenige Jahre der
Ruhe ſind Guſtav Staude beſchert geweſen Er hat bis zu ſetnem Ende
nach jeder Richtung hin für das Wohlergehen der Stadt und ſeiner Be
wohner Intereſſe gezeigt indem er ſich in einer Reihe von Korporationen
ſtädtiſchen und gemeinnützigen Angelegenheiten widmete Wir haben einen
edlen treuen Bürger verioren der ſich um unſer Gemeinweſen hochverdient
gemacht hat Die Anweſenden hatten ſich von den Plätzen erhoben was
der Vorſteher beſonders konſtatierte

Hierauf nimmt St,V Thiele das Wort zu einer Erklärung Jn dem
Prolokoll über die vorige Sitzung heißt es Vor Eintritt im die Beratung
des Kapitels X erhielt der Oberbürgermeiſter Dr Rive auf ſeinen Antrag
das Wort Er teilte mit daß die Ermittelungen welche auf die in der
Sipung vom 8 ds Mis von Herrn Stadtverordneten Thiele gegen die
Lehrerin Fräulein Olga Kuntz erhobene Beſchuidigung Site mipbrauche
ihr Leyramt zu anttozialdemokratiſcher Propaganda und überſchreite das
Züchngungsrecht Herr Siadtſchulrat Brendel in ſeiner Eigenſchaſt als
Königlicher Kretéſchulinſpeltor angeſtellt habe die völlige Haltloſigkeit der
Beſchuldigung ergeben haben Redner habe darauf zu erklären daß die
Unterſuchung weder gründlich noch eingehend geweſen ſei indem ſie ſich
lediglich auf die Befragung des Fräulein Kuntz erſtreckt habe und daß
weder die betreffende Schülerin noch deren Mutter vernommen worden
ſeien Der anniſozialdemokratiſche Volkskalender ſet nicht in der Schule
ſondern in der Wohnung der Lehrerin überreicht entſchieden ſei aber die
Angabe der Lehrerin zu beſtreiten daß ſie dem Kinde den Kalender nur
zum Austuſchen übergeben und das Kind ihn als Geſchenk erhalten habe

Die die Lehrerin habe ihr Züchtigungsrecht überſchritten
kann nicht zur rer werden Weitere Bemerkungen des Rednets
werden von dem Vor eher nicht zugelaſſen weil neue ſachliche Behauptungen
im Rahmen einer perfönlicher Erklärung nicht zuläſſig ſind

Oberbürgermeiſter Dr Rive widerſpricht den Aeußerungen des
St V Tyjele

Eme Petition des Beſitzers des Zentralhotels betreffend
Schließung des öffentlichen Durchganges durch ſein Grundſtück wird dem
Bau Ausſchuß überwieſen

An denſelben Ausſchuß geht eine Petition des Allgemeinen Bürger
vereins für ſtädtiſche Jntereſſen um eine anderweite Regelung des
Submiſſionsweſens und eine Eingabe des Buchdruckereivereins in
derſelben Angelegenheit

Das Gewerkſchaftskartell richtet die Bitte an die ſtädtiſchen
Kollegien Mittel und Wege zur Fuſrre einer Arbeitsloſen Ver
ſicherung in Erwägung zu ziehen Die Eingabe geht an den Petitions
Ausſchuß

St V Helmecke hat folgende mit mehreren Unterſchriften bedeckte
Interpellation eingebracht

Gedenkt der Magiſtrat angeſichts des Umſtandes daß Halle durch
die parlamentariſche Kommiſſion hinſichtlich des Wohnungsgeldzuſchuſſes
in Klaſſe C eingereiht worden iſt ſeine frühere Stellung in dieſer An
gelegenheit zu ändern

Oberbürgermeiſter Dr Rive Da ſich der Magiſtrat mit der Frage
noch nicht beſchäf igen konnte ſo könne er natürlich eine Erklärung namens
deſſelben nicht adgeben Nichtsdeſto weniger erſcheine es zweckmäßig in
eine ſofortige Beſprechung der Sache einzutreten weil ſofort Schritte
unternommen werden müſſen wenn überhaupt etwas geſchehen ſoll

St V Thiele widerſpricht ber ſofortigen Beratung die aber mit
25 gegen 28 Stimmen beſchloſſen wird

Da ſich St V von Blume zuerſt zum Worte gemeldet hat erklärt
ſich St V Helmecke damit einverſtanden daß Herr v Blume die Jnter
pellation begründet

St V v Blume Es ſei dringend notwendig die große Beunruhi
gung die ſich der Beamtenſchaft bemächtigt hat durch einen Schritt etwas
zu beſänftigen Durch die Beſchlüſſe der Kommiſſion würden die hieſigen
Beamten eine gewaltige Einbuße gegenüber dem erleiden was ſie ſich
verſprochen haben denn danach werde ihr Wohnungsgeldzuſchuß nar eine
ganz minimale Aufbeſſerung erfahren Die Erregung richte ſich haupt
ſächlich gegen die Begründung welche der Magiſtrat ſeinem ablehnenden
Standpunkte gab Es handele ſich nicht um die Koſten welche die Stadt
Halle durch die Verſetzung in die Klaſſe B haben könnte ſondern einzig
und allein darum ob die Verſetzung notwendig iſt Auch die Bemerkung
daß die Beamten einen Teil ihres Wohnungsgeldzuſchuſſes hinaustragen
in Bäder und Sommerfriſchen habe Unmut erregt wenn geſagt werde
die Beamten verzehren den Wohnungsgeldzuſchuß nicht in Halle ſo ſei
das unrichtig weil nur wenige mittlere Beamten reiſen könnten und auch
nicht alle höheren Beamten dazu in der Lage ſeien Was die Sache ſelbſt
betreffe ſo könne der Magiſtrat den Wünſchen der Beamten entgegen
kommen Jn die Klaſſe B ſeien alle diejenigen Städte verſetzt worden
wo die Durchſchnittszimmermiete 140 Mk jährlich beträgt Tatſächlich
betrage aber in Halle die durchſchnittliche Miete für ein Zimmer 140 Mk
Der Widerſpruch zwiſchen dem Ergebniſſe der von dem ſtatiſtiſchen Amte
angeſtellten Erhebungen und den wirklichen gezahlten Mietspreiſen erkläre
ich durch die falſche z n Es ſeere nämlich der durchſchnittliche
Zimmerpreis der Beamten aller Rangklaſſen feſtgeſtellt werden ſollen und
da hätte das Ergebnis um ſo ungünſtiger ausfallen müſſen je mehr
Beamte der unterſten Rangklaſſen vorhanden ſind und Halle habe un
derhältnismäßig viel untere Beamte Dazu komme daß für die ſtatiſtiſchen
EKrhebungen das Jahr 1907 maßgebend war während ſich die Verhältniſſe
im Jahre 1909 ſehr geändert hätten Die Wohnungspreiſe ſeien in dem
letzten Jahre exorbitant geſtiegen und Steigerungen um 25 ſeien keine
Seltenheit der auch vom Magiſtrat konſtatierte Wohnungsmangel treibe
zu Mietserhöhungen weil der Mieter dem e itzer auf Gnade und
Ungnade ausgeliefert ſei Die Frage wie die Wohnungsverhältniſſe in
Halle verbeſſert werden können ſei übrigens von ſo
daß ſich die StadtverordnetenVerſammlung gleich na
Etatsberatungen einmal damit beschäftigen müſſe

Oberbürgermejſter Dr Rive Namens des Magiſtrats könne er keine
Erklärung abgeben Bürgermeiſter v Holly habe bei Beantwortung der
früheren Interpellation in ſeiner des Oberbürgermeiſters Abweſenheit als
Beſchluß des Magiſtrats mitgeteilt daß dieſer einer Erhöhung der Beamten
bezüge durch Verſetzung der Stadt Halle in eine höhere Klaſſe wohwollend
gegenüber ſteht wobei allerdings die Konſequenzen für die ſtädtiſchen
Finanzen berückſichtigt werden müſſen Zu dieſer Erklärung habe ſ Zt
kein Stadtverordneter das Wort genommen Wenn aber alles ſchweige in
einer Sache wo es Pflicht geweſen wäre einen ablehnenden Standpunkt
zu vertreten ſo habe angenommen werden müſſen daß die Verſammlung
die Auslaſſungen des Bürgermeiſters billigte Umſoweniger ſei es be
greijlich wie nachträglich ſich nicht allein Unmut erheben ſondern Bürger
meiſter v Holly als aueführendes Organ des Magiſtrats ſogar perſön
lichen Angriffen ausgeſetzt ſein konnte Leider habe man erfahren müſſen
daß Bürgermeiſter v Holly nicht nur perſönlich angegriffen ſondern auch
auf das ſchwerſte ſogar durch anonyme Schmähſchriften beleidigt worden
iſt weil er den Standpunkt des Magiſtrats dargelegt und gewahrt hat

Wunderbar ſei es was in der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
geſchehen iſt Wenn alle Städte von der Bedeutung Halles in eine höhere
Klaſſe verſetzt worden ſind und Halle allen zurückgeblieben iſt ſo fehle
für eine ſolche Handlungsweiſe jedes Verſtändnis B ſei Breslau in
die Klaſſe A verſetzt während Halle in Klaſſe O verblieb Auf Grund
genauer Kenntnis der Verhältniſſe in Breslau könne Redner nur ſagen
daß bei einem der Mieten und der Lebensmittelpreiſe in Breslau

roßer Wichtigkeit
Beendigung der

Breslau ſeien die Wohnungen und alle Lebensmittel billig m Habe da
gegen teuer und faſt ſcheine es als ob nur die Größe der Stadt bei der
Verſetzung maßgebend geweſen iſt Beſonderen Stolz brauche man übrigens
über die Verſetzung in eine höhere Klaſſe micht zu haben und em hohes
Wohnungsgeld diene der Stadt vielleicht nicht Wenn Halle in anſtändiger
Geſellſchaft in der Klaſſe O verblieben wäre ſo läge kein Grund zu Be
ſchwerden vor Wenn es aber allein von allen anderen Städten gleicher
Größe und mit ähnlichen Verhälimiſſen in der Klaſſe C verbleibe ſo ſel
allerdings eine ſtarke Benachteiligung zu konſtateren Stadtverordnete und
Magiſtrat könnten aber nicht einſeitig die materiellen Intereſſen eines Standes
befürworten es müſſe vielmehr die Wirkung eines ſochen Schrittes auf die
anderen Stände berückſichtigt werden denn in Halle leben neben den Be
amten auch noch Menſchen die das aufzubringen haben von dem die
Beamten leben wollen Wolle man dahin wirken daß Halle in eine höhere
Klaſſe kommt ſo müſſe man auch an die ſtädtiſchen Beamten die ſchon
ganz erheblich gegenüber den ſtaatlichen Beamten zurückſtehen denken
Wolle der Magtſſtrat zulaſſen daß die ſtaatlichen Beamten erhöht werden
und die Hände gegenüber den ſtädtiſchen Beamten in den Schoß legen ſo
würde das eine koloſſale Ungerechtigkeit ſein und ſo ausſehen als ob man
für die Kinder Dritter alles tut und die eigenen darben läßt Die ſtädtiſchen
Steuern müſſen in dieſem Jahr um 14 Prozent erhöht werden Wolle
man die ſtädtiſchen Beamten noch bedenken ſo wären weitere 6 Prozent
erforderlich Der Wunſch den ſtädtiſchen Beamten die notwendige Auf
beſſerung zu gewähren ſei deshalb für dieſes Jahr zurückgelegt worden
Der Tag an dem das Steuerprivileg der Beamten einmal in
Wegfall kommt müſſe doch einmal tommen dann werde die Stadt 220000
bis 240000 Mk neue Einnahmen haben und dadurch in die Lage kommen
den eigenen Beamten die wünſchenswerten Dienſtbezüge zu gewähren und
auch die Lehter zu bedenken Würde Halle jetzt in Klaſſe B verſegt ſo
müſſe den eigenen Beamten ein Ausgleich gewährt werden der 180 000 Mi
Jahresaufwendung verurſacht Wolle man den Staatsbeamten zu dem
verhelſen was ſie vorhaben ſo müſſe man ſich ſchlüſſig werden daß aus
Gerechtigkeit die ſtädiiſchen Beamten nicht vergeſſen werden Dann belaſten
wir uns mit 6 Proz Piusſteuern Wer das will möge den Antrag ſtellen
daß der Magiſtrat wegen der Verſezung der Siadt in die Kiaſſe B
petitiontert oder ſonſt einen Schritt tut Gleichzeitig müſſe der Magiſtrat
erſucht werden eine Vorlage wegen entſprechender Erhöhung der Bezüge
der ſtädtiſchen Beamten zu machen Dann könne vielleicht ſchon morgen
das geſchehen was gewünſcht wird

Bürgermeiſter von Holly Er ſei von Beamten in einer wirklich ſehr
wenig hübſchen Weiſe als der Schuldige hingeſtellt worden daß Halle nichi
in die Klaſſe B verſetzt worden iſt Das Vorgehen zeige wie das ohbjekiwve

und Aerger ſei an ihm ausgelaſſen worden Auf die Schmähungen ge
wöhnlichſter Art wolle er nicht weiter eingehen zumal empörende Worte
gebraucht worden ſeien nur die Tatſache Gß ihm von preußiſchen Beamten
o niedrige Briefe geſchrieben ſeien daß er ſich ſchäme die gebrauchten
Worie in den Mund zu nehmen wolle er konſtatteren Seilbſtverſtändnch
gönne er den Beamten jede Erhöhung er habe aber pflichtmäßig darauf
hinweiſen müſſen daß der gute Wille nicht das Entſcheidende dabei ſei
Dabei habe er beſonders hervorgehoben daß das Geſetz nach einer ſo
gründlichen Erſorſchung der Verhältniſſe eingebracht worden iſt daß Schrite
dagegen ausſichtlos erſcheinen müßten Bürgermeiſter von Holly legt noch
einmal dar was er in der betr Sitzung ausgeführt hat und wie er lediglich
im Auge hat die Stadt Halle vor einer kaum noch zu ertragenden Ueber
laſt zu bewahren Es ſei ein grobes Unrecht wenn er für das was er
im Auftrage des Magiſtrats ausgeführt hat auf das grövblichſte beleidigt
und an den Schandpfahl geſtellt werden ſolle

St V Schmidt Wenn der urſprüngliche Standpunkt der Regierungs
vorlage beibehalten worden wäre ſo würde kaum etwas dagegen zu tun
ſein Es ſei nicht abzuſehen was nogh Geſetz wird Jedenfalls beſtehe
große Unzuſriedenheit die zu beſeitigen norwendtg ſei

St B v Blume beantragt den Magiſtrat zu erſuchen in geeigneter
Form dahin zu wirken daß Halle aus der Kiaſſe O in die Klaſſe B ver
ſetzt wird

Die St V Meyer Borges Dr Bangert und Helmecke ſprechen
für den Antrag v Blume wobei ſie bemerken daß ſelbſtverſtändlich auch
die ſtädtiſchen Beamten das erhalten würden was ihnen zuſteht St V
Helmecke erklärt zugleich im Namen ſeiner Freunde daß ſie die perſön
lichen Angriffe und Schmähungen denen Bürgermeiſter v Holly ausgeſetzt
war nicht nur bedauern ſondern auf das ſchärfſte verurteilen

Die St V Gieſe und Tyiele ſind gegen den Antrag
St V Dr Keil erklärt daß er im Abgeordnetenhauſe den Antrag

eingebracht habe alle detaſſierten Städte wieder in die höhere Stufe zu
bringen und die zur Erhöhung des Wohnungsgeldes vorgeſehenen 23 Mill
Mark in anderer Wetſe zu repartieren Ob freilich noch viel zu tun iſt
ſei die Frage denn alle Parteien würden froh ſem wenn die Sache erſt
einmal zum Abſchluß gebracht worden iſt

Der Antrag v Blume wird mit 33 gegen 19 Stimmen abgelehnt
Verſammlung genehmigt eine notwendig gewordene Erweiterung

des Elektrizitätswerkes nach dem von dem Kuratorium vorgelegten
Projekte mit einigen Zuſatzanträgen des Bau Ausſchuſſes uno bewilligt
a die erforderlichen Minel von 2000 000 Mk mit 2 00000 Mt aus den
Mitteln des Erneuerungsſonos des Elektrizitätswertes und mit 1 800 000 Mk
aus einer aufzunehmenden Anleihe worüber eine beſondere Vorlage noch
gemacht werden wird b die unentgeltliche Ueberlaſſung des auf
der Oſtſene des Werkes aufgeſchürteten Dammes nebſt Vorland ſowie den
Neuerwerb von ca 9500 qm Wieſenland auf der Südſeite des Werkes
zum Preiſe von 5 Mk pro qm und mit der Maßgabe daß die Grund
erwerbstoſten jährlich mit 4 zu verzinſen und mit 1 und den durch
die ſortſchreitende Tugung erſparten Zinſen zu tilgen ſind Bertchterſtatter
St V Greſe und Probſt

Zur Einrichtung einer elektriſchen Licht und Kraftanlage für
das Riebeckſtift werden 13 300 Mk bewilligt Berichterſtatter St V
Emmer

Dann wird noch der Haushaltsplan des Stadttheaters ſür
1909 feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Dehne

St V Oſterburg fragt an ob der Magiſtrat geneigt ſei die Be
ſtrebungen auf eme Beſſerſtellung der Bühnenangehörigen zu unterſtützen
Das Perſonal an unſerem Stadttheater ſei auch ſchlecht genug geſtellt
Wolle nun em Schauſpieler oder eine Schauſpielerin die karge Gage ein
mal durch Auftreten bei Vereinsfeſtlichkeiten etwas aubeſſern ſo komme es
vor daß Direktor Richards auch das vereitle Um dieſes Gebahren eines
Mannes mit einem Einkommen von jährlich mehr als 36000 Mt genügend
an den Pranger zu ſtellen ſfehle jeder parlamentariſche Ausdruck

Stadtrat Dr Krahmer Der Reichstagsabgeordnete Dr Pfeifer habe
in ſeinem Buche Bühnenelend auch Angaben über das hieſige Stadt
theater gemacht und dabei behanptet Direktor Richards habe ein jährliches
Einkommen von 87 000 Mt und bringe außerdem für ſich und ſeine Frau
auf den monatlichen Gagenetat von 15000 Mk noch zuſammen 5000 Mt
in Anrechnung Dieſe Behauptungen ſeien faſch und vollſtändig aus der
Luft gegriffen Eine ſolche Anrechnung ſei vertraglich verboten Der
Gagenetat welcher monatlich 18000 Mk und nicht 15000 Mt betrage
werde von dem Magiſtrat genau geprüft und dabei ſei feſtgeſtellt daß
der Direktor weder für ſich noch für ſeine Frau auch nur einen Pfennig
anrechnet Was das Auftreten der Schauſpieler bei Vereinsfeſtlichkeiten
anlange ſo ſei der Magiſtrat nicht in der Lage die Rechtsverbindlichkeit
der zwiſchen den Schauſpielern und Direktor Richards abgeſchloſſenen Ver
träge zu ändern

St V Thiele bringt Beſchwerden über den Billetvertrieb für die
Volksvorſtellnngen zur Sprache

Stadtrat Dr Krahmer legt dar daß der Magiſtrat alles verſucht
um den Vertrieb ſo zu regeln daß man an die Kreiſe herankommt für
welche die Vorſtellungen beſtimmt ſind Leider ſei es nicht möglich alle
Wünſche zu erfüllen weil nur etwa 10 Prozent der verlangten Billets
vorhanden ſind Es ſei dringend zu wünſchen daß diejenigen weiche in
der Lage ſind Billets zu den gewöhnlichen Vorſtellungen zu bezahlen auf
den Bezug von Karten zu den Voltévorſtellungen verzichten

m

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 24 Februar

Ziemlich heiteres und trockenes Froſtwetter
Oeffentliche Wetter Anſage für den 24 Februar

und Halle Bretinn u die Klaſſe O und Halle in Klaſſe 4 gehöre in
Oft Wind meiſt trockenes Froſtwetter

Urteil leicht leidet wenn perſönliche Intereſſen in Frage kommen Wut

Preußiſ cher Landtag
Abgeordneteunhans

37 Sitzung Montag 22 Februar
Am Miniſtertiſch v Arnim
Präſ v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Minuten Di

zweite Beratung des Etats wird fortgetzt beim

Landwirtſchaftsetat Titel Miniſtergehalt
Abg Wamhoff ntl Der Miniſter hat den durch das Hochwaſſer

geſchädigten Landwurten Hilfe zugeſagt Das freut uns Die Hilfe muß
aber bald kommen Eine Abſchlagszahlung könnte ohne weiteres ſogleich
erfolgen Es iſt nicht richtig daß die Landwirtſchaft nur alle Vorteile
ſchluckt und das Getreide ins Ausland ſchickt während bei uns Mangel
an Getreide herrſchen ſoll Hoffentlich kommen wir bald wieder zu ge
ſunden finanziellen Verhäliniſſen Das wird auch für die Landwirtſchaft
von großem Werte ſein Benyall

Abg Frhr v Wolff Metternich Ztr klagt über zu hohe Steuer
laſten auf dem Lande und in den kleinen Städten

Abg Dr v Campe niſ beſchwert ſich über die Verſeuchung vot
Flüſſen in der Gegend von Hildesheim durch Abwäſſer aus Bleiwerken
Insbeſondere leide die Landwirtſchaft unter der Verſenchung der Jnnerſte

Geheimrat Engelhardt Es liegen in der Tat Schädigungen der
Landwirlſchaft durch Ber und Zinkabflüſſe aus dem Oberharz vor Wir
ſind bemüht dieſe Schäden abzuſtellen Leider iſt die Jnnerſte ſeit Jahr
hunderten durch ſolche Abflüſſe verſeucht

Abg Engelsmann inti Kein Zweig der Landwirtſchaft liegt ſo
darnieder wie ver Weinbau Der Mimiſter ſollte alles iun um ihm zu
helſen Dae neue Weingeſetz hat große Beunruhigung hervorgerufen
Eine Weinſtener iſt in jeder Form zu verwerfen

Abg Dr Pachuicke ſrelſ Vg Wun ſind bereit der Landwirtſchaft
ſo weit wie gen möghich entgegenzukommen Aber Handel und Induſtrie
dilrfen wicht vergeſſen werden Jede Einſeitigkeit in der Wirtſchaſtspolitik
muß beſenigt werden Sehr richtig kints Die Arbeiteranſiedetungen
finden leider beim Großgrundbeſitz und auch bei den Arbeitern noch nicht
das nötige Verſtändnis Die wenigen Rechte der Arbener dürfen in keiner
Weiſe angetaſtet werden Die Rede des Profeſſor Plate über den
Monismus hat auch die Mißbilligung des Miniſters gefunden Sie
dürfen es einem Naturforſcher nicht übel nehmen wenn er den Glauben
an Naturgeſetze Predigt und nicht den an Wunder Sehr richtigl Ste
müſſen ſich ſchon an etwas Toleranz gewöhnen Bekennen ſoll der Mann
der Wiſſenſchaft wovon er überzeugt iſt Das iſt er der Wiſſenſchaft und
ſeinen Schülern ſchuldig Die Freiheit der Wiſſenſchaft und der Lehre
darf auch vor den Pforten einer land wirtſchaftlichen Hochſchule nicht Halt
machen Beifall links

Abg Leinert Soz Von einer Not der Landwirtſchaft iſt keine
Rede Es geht ihr ſogar ſehr gut und zwar auf Koſten der arbeitenden
Bevölkerung Lachen rechts Der Fleiſch Brot und Viehwucher bringt
noch was ein Die Bündler wollen ja zu uns kommen wenn ihre Wünſche
nicht erfüllt werden Für ſolche Genoſſen danken wir Große Gewinne
ſtecken die Herren ſeelenvergnügt ein aber Steuern wollen ſie nicht zahlen
Jn Hannvover Linden finden große Steuerhinterziehungen durch die Groß
grundbeſitzer ſtatt Ueberall ſchlucken die Herren öffentliche Geider Man
muß nur zu ſchreiben verſtehen Herr v Oldenburg fordert nichts weniger
als daß der Miniſter alle für die Landwirtſchaft beſtimmten Gelder in die
Agitationskaſſen des Bundes der Landwirtte fließen laſſen ſoll Die Groß
grundbeſitzer ſind eben die verzogenen Kinder der Geſetzgebung Hören
Ste endlich mit dem Schreien auf jreuen Sie ſich Jhres Reichtums und
gelfen Sie uns Preußen aus der Hörigkeit der Junker zu befreien Großes
Gelächter rechts

Abg Niſſen Däne führt Beſchwerde über die Zurückziehung einer
Prämlierung eines Geflügelhofes durch die Landwirtſchafiskammer in Schles
wig Holſtein

Abg D Hackenberg ntl Der Klein und Mittelbeſitz hat noch
mehr Vorteile von der Staatshilfe als der Großgrundbeſitz Die Staats
unterſtützung iſt unentbehriich Ohne ſie würde die Landwirtſchaft zu
Grunde gehen mit ihr aber auch der Staat Sehr richtig Denn eine
lebenskräftige Landwirtſchaft iſt die unerläßliche Grundlage des Staates
Größere Berückſichtigung als bisher verdient der Weinbau Jch bitte den
Minnſter ſich mit aller Energie dieſes wichtigen Zweiges der Landwirtſchaft
anzunehmen Benall rechts und bei den Nanonaliiberalen

Abg von Pappenheim kon Die Landflucht gerade der jüngeren
Elemente nimmt noch immer zu Allmählich werden wir aber eine
Beſſerung erreichen Herrn Leinerts Ausführungen bedürfen kemer ſachlichen
Widerlegung Es ſcheint faſt als ob er wieder beſſeres Wiſſen geſprochen
hat Jhm liegt offenbar an einer Verhetzung der Bevölkerung Beifall
rechts Widerſpruch der Soz

Landwirtſchaſtsminiſter von Arnim Bei dem Weingeſetzentwurf war
es ſehr ſchwer die variierenden Jntereſſen auch nur einigermaßen zu ver
einigen Jn jedem Produktionsgebiet hegen die Verhältniſſe anders Bei
der Bereitſtellung von Mitteln für die Ueberſchwemmten hat es die
Regierung an dem nötigen Eifer nicht fehlen laſſen Was geſchehen mußte
iſt geſchehen und wird weiter geſchehen Herr Leinert iſt ganz im Unrecht
wenn er behauptet daß die Regierung den Großgrundbeſitz gegenüber dem
mittleren und kleineren bevorzuge

Damit ſchließt die allgemeine Ausſprache Angenommen wird ein
Antrag Dr Heiſig Ztr auf Neuregelung des Taxweſens beſonders in
land wirtſchaftlichen Angelegenhetten Das Gehalt des Miniſters wird be
willigt In der Einzelberatung teilt der Berichterſtatter

Abg von Arnim Züſedom tkonſ mit daß die Reorganiſation der
Generalkommiſſionen erſt zuſammen mit der allgemeinen Verwaliungsreform
erfolgen könne Die Generaltommiſſion in Bromberg ſolle demnächſt auf
gelöſt werden Jm Weſten ſeien die Generalkonimiſſionen noch unent
behrlich

Abg Viereck freik bedauert daß die Bevölkerung im allgemeinen
ſich nur wenig für die Landeskulturaufgaben intereſſiere

Beim Titel Beihilfen zur Beförderung der Einrichtung von Rentene
gütern bedauert

Abg von der Oſten konſ die geringe Bemeſſung dieſer Beihilfen
Die Signatur unſerer wirtſchafts politiſchen Tage iſt Entvölkerung des
platten Landes und Hypertrophie der Gropſtädte Eine gleiche Entwickelung
hat die alte römhſche Kultur vernichtet Es handelt ſich darum um eine
der wichngſten Aufgaben Eine Verbilligung des Rentengutskredits iſt
hierzu notwendig

Landwirtſchaftsminiſter von Arnim ſtimmt dem Vorredner zu
Beim Titel Rebenveredlungsanſtalten und Verſuchsweinberge tritt

von Klöden konj für eine energiſche Bekämpfung der Reb
laus ern

Die Regierungskommiſſion erwidert daß die Regierun onMittel für dieſen Zweck aufgewendet habe z s ſchon erhebncz

Abg Ecker ntl regt Förderung des hauswirtſchaftlichen Unterricht
ſchulentlaſſener Mädchen vom Lande an

Miniſter von Arnim Was hierfür geſchehen kann wird geſchehe
Wir hoffen die Haushaltungsſchulen allmählig auf das Niveau der Land
wirtſchaftlichen Winterſchulen zu bringen

Abg Dr Crüger freiſ Vp tritt für das landwirtſchaftliche Forts
vildungsſchulweſen ein Beſonders im Oſten liege dies noch ſehr im argenAbg Heine ntl Die Landwirtſchaftslehrer ſollten lange in ſren
Stellungen wuken und dieſe nicht als Durchgangspoſten betrachten

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Dienstag 11 Uhr
Schluß 41 Uhr

Aus dem Geſchäftsverkehr
Magdeburger Lebens Verſicherungs Geſellſchaft Jn der

Lebenever ſicherung waren im Jahre 1908 zu erledigen 7325 Anträge über
Mk 34374 540,00 VerſicherungsSumme Ausgefertigt wurden 6126
Policen über Mt 28593 940,00 Der keine Zuwachs des Verſicherungs
beſtandes betrug 1612 Potcen über Mk 12391 624,50 ſodaß letzterer ſich
Ende 1908 auf 88757 Policen über Mk 296 694 162,00 Verſicherungs
Summe belief Jn der Unfallverſicherung beſtanden Ende des Jahres 1908
insgeſamt 32 566 Verſicherungen mit einer Prämien Einnahme von rund
1063 000 Mart in der es 6187 Verſicherungen mit
einer Prämien Einnahme von 000 Mark



Secte 14 Mittwoch
Hanclel und Verkehr
Reichsbank Der Jahresabsohluss der Reichsbank der jetzt

zur Genehmigung dem Reichskanzler vorliegt ergibt wie die Frkk
Ztg hört einen Veberschuss der die Verteilung einer Dividende
von 7,77 Proz zulässt In 1907 wurden 9,89 in 1906 8,22 und in
1905 6,15 Proz verteilt

Magdeburger Bergwerks G Für 1908 wird die Ver
teilung einer Dividende von 36 i V 39 Proz bei reichlichen Ab
sohreibungen vorgesohlagen

Deutsche Kontinental Gasgesellschaft in Dessau Der auf
den 26 März einberufenen Generalversammlung wird die Verteilung
einer Dividende von 9 i V 8 Proz bei erhöhten Rückstellungen
vorgesehlagen

Sächsisch Thüringische A G für Kalksteinverwertung in
Bad Kösen Der Aufsichtsrat beschloss der auf den 17 April ein
zuberufenden Generalversammlung mit Räcksicht darauf dass für
das Jahr 1909 mit weichenden Verkaufspreisen zu rechnen ist die
Verteilung einer Dividende von 6 i V 8 Proz Vorzusehblagen
wobei 25 000 75 000 Mk in den Spezialreservefonds gelegt und
51468 17 281 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden sollen

PVereinigte Hanfschlauch und Gummi waren Fabriken G
in Gotha Der Absehluss für 1908 wird ein sehr befriedigendes
Bild zeigen Die Dividende wird mit wiederum 15 Proz in Vor
schlag gebracht

C Müller Gummiwarenfabrik in Berlin Für das
Geschäftsjahr 1908 wird nach reichlichen Abschreibungen die Ver
teilung einer Dividende von 8 Proz wie i in Vorsehlag
gebracht

Norddeutsche Jute Spinnerei und Weberei in Hamburg
Für 1908 sollen auf die Stammaktien 9 6 Proz nnd auf äie Vor
rechtsaktien 12 9 Proz Dividende verteilt werden

Arenbergsche A 6 für Bergbau und Hüttenbetrieb in Essen
Der Aufsichtsrat schlägt für die alten Aktien 24 Proz für die im
vorigen Jahre neuausgegebenen Aktien 12 Proz Dividende vor Im
Vorjahre wurde auf das inzwisehen veräoppelte Kapital 45 Proz
Dividende verteilt gleich 3240000 Mk gegen 2592 000 Mk in
diesem Jahre

BRerliner Vroduktenbörse vom 22 Pebruar
Die amtlich festgestallten Preise waren am Fräühmarkt

Weizen inländ 218,00 219,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Roggen inländ 166,00 167,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Hater märk meckileno vomm preuss vos u sohies einer

180,00 186,00 MK mittel 175 00 179,00 MK gering 172,00
bis 174,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 172,00 175,00 Mk runder 166,00
bis 168,00 Mk trei Wagen

Fersre iuländische Futterware mittel und gering 154,00 bis164,00 MK gute 165,00 180,00 MKk russ und Donau leichte
137,00 141,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 182,90 189,00 MK
Taubenerbsen 190,00 198,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 26,50 29,50 Mx
Koggenmehl O u 1 20,60 22,60 Mk
Weizenkleieo 11,25 12,00 M
Roggenkleise 11,50 12,00 M

Preise um 21 Unr nichtamtlich
Weizen Tendenz Fest Mai 222,25 MKk Juli 222,25 Mk

September 211,50 Mk
Roggen Tendenz Fest Mai 174,75 MK Juli 178,50 MK

September 177,25 M
Hater Tendenz Fest Mai 170,25 Mk Juli 171,50 Mk
Mais Tendenz Stetig Mai 153,00 MK Juli 151,00 Mk
Rüb öl Tendenz Fest Februar 60,00 Mk Mai 56,80 Mk Ok

tober 53,80 Mk
Kaſtee

Hamburg Montag 22 Februar abends 6 Uhr Katktfee
m arkx t Good average Santos per März 343/ Gd per Mai 341 Gd
per September 328 Gd per Dezember 32 Gd Ruhig aber be
hauptet

Zueker
Aagädeburg Montag 22 Febr Zuekerberioht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 9,771 82 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 8,05 8,15 Stimmung Stetig Brotraffinade 1 ohne
Fass 19,75 20,00 Kristallzucrer 1 m S Gem Ratfinade m
8 19,50 19,75 Gem Moelis I m S 19,00 19,25 Stimmung
Rubig Rohzucker I Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Februar 20,30 Gd 20,40 Br per März 20,35 Gd 20,40 Br
per April 20,45 Gd 20,50 Br per Mai 20,55 Gd 20,60 Br per
August 20,85 Gd 20 90 Br Stetig

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Hamvourg Montag 22 Februar abends 6 Vnr Aueker

markt Rüben Ronzueker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per Februar 20,35
per März 20,30 per Mai 20,50 per August 20,80 per Oktober
19,45 per Dezember 19,40 Ruhig

Petroleum
Hamburg 22 Februar Potroleum schwach Amerik spez

Gewicht 0,800 7,50
Antwerpen 22 Februar Petroleum Raff Type woeiss loco

22 bez u Br Februar 22 Br März 221 Br April Mai 221 Br
Tendenz Fest

Zahilungs Finstell ungen
Ueuer die asonstenenden Firmen ist das Konxrarsrer fahren eromeo

worden Der Sitz des Ko gerionts ist wo nötig in Klamnmern bei
etügt die Daten sind der Kröftnungstermin der Ablauf der Anmeläsetrist
ie erste Glkuoigerversamminng und der Präütaungstermin

Buchhandlung G Hannemann in Berlin 18/2 31/3 15/3 6/5
Möbolfabrikniederlage D Mager in Prankfurt a M 18/2 9/3

5/3 193
Kaufmann V Fischinger Inb d Firma W Michel Brauerei

in Gelnhausen 18/2 12/3 20/3 203
Handelsges Mitteldeutsche Bleohwarenindustrie Broese

Möckermann in Kroppenstedt Gröningen Bz Magdeb 18/2
214 12/3 16/4

Wollwarenhdl Witwe F Berger geb Schulze in Halle a S 192
8/3 16/3 16/3

Kaufmann K EVckart in Firma C W Lohriseh in Hoyers
werda 16/2 17/4 24/3 28/4

Oelmühlen und Sägewerksbesitzer Karl sohöttgen in Soelbach
Lahr Baden 17/2 9/3 17/3

Pantinentabrikant Karl Meyer in Landsberg a W 17/2 83
16/3 16/3

Firma Deppo Klepzig G m b maschinentechnisohes Ge
sohäft in Leipzig 192 27/3 17/3 74

Kaufmann Don Sichel in Zuffenhausen Ludwigsburg 12ſ2 133
2013 20/3

Weinkommissionsg u Weinhanälung M Krieger in Mainz 18/2
10/3 20/3 20/3

Maschineningenieur M Muschik in München 16/2 5/3 15/3 15/3
Borstenfabrikant Andr Heinlein in Neustadt a d Aisch 182

22/3 10/3 21/4
Kaufmann Martin Rosenthal in Peine 182 8/3 15/3 153
Schuhfabrik Gottfkr Hornung in Pirmasens 17/2 20/3 16/3 64
Abzahlungsg K Krattenstein in Plauen 19/2 10/38 19/3 19/3
Kaufmann R Möhring Inh d Fa E Andreas Kurz u Galan

teriewaren sowie Zigarren in Thale a H Quedlinburg 18/2
20/3 30/3 303

Herren und Knabengarderobegeschäft M Bendix in Quedlinburg
16/2 15/3 23/3 233

Kaufmann Gustav Wätzmann in Malstatt Burbach Saarbrücken
162 10/4 16/3 23/4

Kaufmann Otto Krause in Schneidemühl 18/2 203 16/3 6/4
Firma Emil Kiekebusch in Schwetz W 18/2 15/3 24/3 24/3
Kaufmann Hugo Luberg in Firma s Hirscohfeld Naohf in

Ribben Sensburg 18/2 27/3 15/3 19/4
Brennereibesitzer Otto Teimann in Vellinghausen Soest 17/2

31/3 15/4 15/4
Motorwagenverkehr Mänstertal Staufen G m b inObermäünstertal Staufen Baden 17/2 9/3 16/3 163
Goldwarengeschäft Otto Lang in Stuttgart 18/2 19/3 20/8 3/4
Kaufmann Wilhelm Werge in Buchholz 17/2 613 17/3 17/3
Kaufmann Josef Gialczewski in Wronke 17/2 10/3 13,3 24/4
Oberharzer Holzwollef e V m b in Oberinnerste Zeller

feld 17/2 8/3 15/3 15/3
Handelsges Ew Roder Handschuh Ges L E Roder und

H E Handehuh in Niederzwönitz Zwönitz 20/2 202
113 31/3

Schiſts bewegungen
Berlin 22 Februar Kaiserliohe Marine Der R P D Kleist

ist mit dem Ablösungstransport für Flusskbt Vaterland auf der
Ausreise am 21 Febr in Singapore eingetr und hat am 22 Febr
die Reise nach Hongkong fortgesetzt Der Dampfer Zieten ist mit
dem Ablöeungstransport für Condor auf der Ausreise am 20 Febr
in Antwerpen eingetr und hat am 22 Pebr die Reise nach
Southampton fortgesetzt Charlotte ist am 21 Febr in Dartmouth
eingetr und setzt am 9 März die Reise nach dem Audorfer See
im Kaiser Wilhelm Kanal fort Bremen ist am 21 Febr in Willem
stad Ouragao eingetr und geht am 23 Febr von dort nach Colon

Panama in See Bussard ist am 21l Febr von Dar es Salaam in
See gegangen und an demselben Tage in Zanzibar eingetr und
geht am 23 Febr von da nach Tanga in See Plusskbt Tsingtau

24 Februar Nr 46
ist am 20 Febr in Hongkong eingetr Leipzig ist am 21 Febr
in Hongkong eingetr und am 22 Febr von da nach Marisla in
See gegangen Vinoeta ist am 20 Febr in Danzig Fuehbs in Kiet
eingetr Poststation für a Hertha für 4 bis 20 März Audorfer
See bei Rendsburg dann Kiel b die II Halpflottille vom 28 Febr
bis 4 März Cuxhaven vom 5 bis 11 März Kiel Wik vom 12
bis 28 März Wilhelmshaven dann Kiol

HUamhburg 22 Februar Hamburg Amerika Linie Macedonia
v Santos 19 Febr v Rio de Janeiro über Madeira n Hamburg
abgeg Odenwald v Westindien 20 Febr 7 Uhr 30 NMin morg
Lizard pass Numantia 19 Febr 3 Uhr nachm v Hongkong n
Astoria 0 abgeg Spezia n Ostasien 18 Febr in Manila angek
Pallanza v Philadelphia 20 Febr 9 Uhr 45 Ain vorm auf der
Elbe angek Slavonia 20 Febr v Schanghai n Hongkong abgeg
Dortmund 20 Febr v Schanghai n Kobe abgeg Andalusia v
Ostasien 20, Febr in Schanghai angek Suevia n Rotterdam
20 Febr 4 Uhr nachm v Cuxhaven abgeg Salamanca vom I,a
Plata 21 Febr 6 Uhr 25 Min abd auf der Elbe angek Schwarz
burg n Westindien 21 Febr in Havana angoek Saohsenwalad
21 Febr v St Thomas über Havre n Hamburg abgeg Graecia
n Westindien 19 Febr in St Thomas angek Georgia n Havana
u Mexiko 21 Febr 12 Uhr mittags v Antwerpen abgeg Arcadia
n New Orleans 21 Febr 11 Uhr abd Dover pass Navarra nach
dem La Plata 21 Febr 10 Uhr vorm in Santander angek Moltke
auf der Orientreise 21 Febr 2 Uhr nachm in Syrakus angek
Belgravia n Ostasien 20 Febr 10 Uhr 15 Min abd Gibraltar
pass Pennsylvania n Newyork 21 Febr 11 Uhr 45 Min abd v
Boulogne abgeg Etruria v Mittelbrasilien 21 Febr Quessant
Creach pass Liberia n Ostasien 21 Febr morg in Port Said
angek Frankenwald 20 Febr v Vera Cruz n Havana abgeg
C Ferd Laeiss V Ostasien 21 Febr in Colombo angek Barcelona
21 Febr 8 Uhr abd v Tellychery n Suez abgeg Patricia
20 Febr 12 Uhr mittags v Newyork n Hamburg abgeg Moteor
auf der Mittelmeerreise 21 Febr 6 Uhr abd v Smyrna abgeg
Granada v Buenos Aires 29 Febr v Montevideo abgeg Abessinia
20 Febr 2 Uhr nachm in Boston angek Allemannia n Mexiko
20 Febr in Havana angek Dacia n Nord u Säüdbrasilien
20 Febr 2 Uhr nachm V Antwerpen abgeg Sambia 20 Febr
4 Uhr nachm in New Orleans angek Artemisia 20 Febr 2 Uhr
nachm v Baltimore n Hamburg abgeg

Bremen 22 Februar Norddeutscher Lloyd Göben Sonn
abend vorm 10 Uhr v Gibraltar abgeg Giessen Sonnabend vorm
11 Uhr St Vincent pass Cassel Sonnabend nachm 2 Uhr Lizard
pass Barbarossa Sonnabend vorm 10 Uhr Azoren pass Hannover
Sonnabend nachm 5 Uhr v Galveston abgeg Lützow Sonntag
2 Uhr morg in Colombo angek Pringzregent Luitpold Sonntag
12 Uhr mittags v Schanghai abgeg Schwaben Sonntag 6 Uhr
abd in Fremantle angek Kleist Sonntag 4 Uhr nachm in Singapur
angek Heidelberg Sonntag 11 Uhr vorm v Port Said abgeg
Grosser Kurfürst Sonntag 6 Uhr abd v Gibraltar abgeg Prinz
Heinrich Sonntag 6 Uhr morg v Neapel abgeg Derfklinger Sonn
tag 12 Uhr mittags v Antwerpon abgeg Aachen Sonntag 1 Uhr
nachm in Oporto angek Lothringen Sonntag 8 Uhr abdl Gibraltar
pass Gotha Sonntag 7 Uhr abd in Antwerpen angek Westfalen
Sonnabend 2 Uhr nachm v Melbourne abgeg Sehlesien Sonnabend
vorm in Santos angek Gneisenau Montag 7 Uhr morg Lizard
pass Kronprinzessin Cecilie Montag 10 Uhr vorm v Plymouth
abgeg Zieten Montag 1 Uhr nachm v Antwerpen abgeg Prinz
REitel Friedrich Montag 10 Uhr vorm v Neapel abgeg Therapia
Montag in Neapel angek

Berlont aus der Landwirtschaftsrammer für die Provinz Saehgon üa ar tat
sAchlieh erzleite Getreidengroſse am 22 Febraar 1909

rei Preis pro 100 kg in MarkN

Weizen Roggen Gerste Hafer EKrhbsen
Stendal 15,50 20,70 15,60 16 10 14,20 17,60 16 17

Aschersleben 2 SHalberstadt 19,60 2100 16,00 17,20 17 31 16 80 17,80 20 40
Bitterfeld e STorgau 20 90 16,60Jehweinttz 19 58 20 00 15 88 16 25 17 286 18 93 16 00 16 40 30 38
Jaalkreis 20,20 21 10 16 ,00 16 50 17,00 20,80 16 80 17 80 20 00 22 5
Halle Stadt 20,40 21 80 16,10 16,90 17 21 17,19 18 10 24 24

Delitasoh e S S S 2Manst Geb Kreis 20,20 31,10 16,50 16 80 19,60 20,00 17 20 18 70 24 26

MAanst Seekreis c S S S 2nerfurt S S S S SMersebu 17 21 16 20 17 00 18,60 20 60 17,00 18 50 25 26
Weissenfels 20,00 20 80 16 20 16,80 17 19 16,50 17,00 S

Naumburg 2 S S SBernburg 20,70 81,80 16,40 19,60

angensalza S S S SNordhansen S S uWaſſerſtände Am 22 Februar Weißenfels Unterpegel 0,42
Halle unterhalb 1,94 Trotha 2,00 Bernburg 1,40 Calbe
Unterpegel 1,14 Obervegel 1,64 Dresden 1 60 Magdeburg 1,10

Bank für Handel und inciustrie
Filiale Halle a S Alte Promenade 3

Aktienkapital und Reserven 183 Millionen Mark

An und Verkauf von Wortpapieren
Annahme von Depositengeldernbei coulantester Verzinsung

Conto Corrent und Check Verkehr
Ausführung sämtlicher bankgesechäftlicher Transaktionen

Berlimner Börse 22 Vebruar 1909 Berlin Bankdiskont 8/2090 Lombardzinsfuß 41/200 Privatdiskont 21/49
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z Amtliche Bekanntmachungen Beriche Bekanntmachungen Bekanntmachung
iet 92 x r Stagatlich Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen in der Rittelſchule an

ter ch der Kioſterſtraßepr 7 e anntmg un g Der Unterricht beginnt im Sommerhalbjahr am 15 April 1909 2 a
12 v in m tn Muſenm im Eichamtsgebände am Großen Schulgeld Dauer des Wohn e eßzffu u De u Ser r e e an Wochentagen von I Abteilung Praktiſche Lehrfächer halbjährl Kurſus vchentlich Rümi c Rum
a 2 Das neue Städtiſche Mnfenm in der Moritzburg iſt bis auf a Handarbeits Kurſus 15 Mk 12 Mon 10 Std Handarbeit 5 Std Zeichen e e
ars weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn Maſchinen u Wäſchenäh Kurſus 20 Mk 6 12 Mon 10 prakt Arb 5 Kein gewöhnlicher Bay Rum

rg tags von 11 bis 2 Uhr e Schneider Kurſus 20 Mk 12 Mon 10 5 m rn r ß 3 w Putz Kurſ 5 12 Mon 5 r Bauer s Kraft Bay Kumek gebäude und in der Rhegeges ſo ver Deinem edide hege o Kurſus für Kunſthandarbeiten 20 Mk 12 Mon 10 5 iſt ein erſtklaſſiges Haarpflegemittel
der Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon ve Zeichnen und Malen 15 Mk 12 Mon 20 Stunden welch s in Gemeinſchait mit kratt
e ſichtigt werden II Abteilung Handarbeitslehrerinnen Bay Rum Seife u Kaaröl verwendeWeh Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be Seminar 55 Mt 12 Mon 34 Stunden Haa wurzeln ſtär un
T ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben In dieſe Abteilung werden nur im Oktober S en nng per Wer2 Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er Schülerinnen aufgenommen die das 18 Jahr er auch rer renen
a wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen zurückgelegt und die oberſte Klaſſe einer voll gern r mc Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen entwickelten höheren Mädchenſchule oder Mädchen Dr Baner s Tor J

c Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat Mittelſchule mit Erfolg beſucht haben oder den für jung und alt eine Wohliatrana Nachweis einer gleichwertigen Biidung zu er wie er des weiteren überhauptdia B c hrindrn vermögen e als Hausmittel zum Einreibengeh r innntma jung e r Handelsſchule bei Gicht Rheumatismus citke Die Stamſlich Städtiſche Handwerkerſchule in Halle a S Cintgcht un erbet Buchen ander hochgeſchätt wirdgek beginnt den Unterricht im Sommerhalbjahr 1909 Donnerstag ſehre Konorpraxis Handelsgeograrhie Deuich i Fl 00 a Fl 25itar den 15 April vorm 9 Uhr in ſämtlichen Tageskiaffen abends Rechnen Handelsfranzöſtſch Handelsengliſch Det 0 J Sie nJ v 71 Uhr in den Abend und Sonntagsklaſſen und Korreivondenz Stenographie Gabelsberger ſtellen Bahnhofsapotheke Delitzsant Die Anſtalt umfaßt folgende Abteilungen nd Sie Scren Schän und Rundſchetit ſcherſtr 3 Stern Drogerie GeiſtSal4 2 eine Vangewerfſchule Schreibmaſchine Volkswirtſchaftsſehre Grſend ſtr 6 DrogerieE Jengſch Leipzgergeg d eine Maſchinenbanſchule heitslehre e e 80 Me 12 M 25 Stund ſtr 31 Adler Apotheke Geiſtſtr 15lona e eine Tagesklafſe für Dekorationsmaler Lithographen Die Schülerinnen die am Maſchinenſchreiben e o Birnen Hermann Pfuhl Ludw Wucherer
ricia d ein Tagesklaſſe für Kunſthandwerker cilnehmen haben viertelſährich Mt mehr ſtr 75 Franz Baum zaertel Leſſingteor Kunſt und Bauſchloſſer Bau und Möbeltiſchler Modelleure u eben e ſtr 24 Otto Fiedler Magdeburgerbgeg o eine Tagesklaſſe für Bauhandwerker Maurer Zimmerer Bei der Anmeldung i das letzte Schul ſtr 50 Karl Krütgen König Ecke
sinia Steinmetzen zeugnis vorzulegen e Merſeburgerſtr Curt Biehler Thoxiko Abend u Sonntagsklaſſen für die verſchiedenſten Berufe de u u maſin ſtr 49 A Steinbach Königilien g Lehrwerkſtätten fur Klempner Tiſchler und Holzbildhauer Abteilung Allgemeinbildende Fächer Ecke Landwehrftr Franz WahrenFebr h Kurſe für Damen im Freihandzeichnen Modellieren u Schnißen eutſch Literatur Franzöſiſch Engliſch Leipzigere Ecke Poſtſtr Guſt FuhrUbr Die Zahlung des Schulgeldes hat am 19 und 20 April Rechnen Seſundheitslebre Rezentionen n mann Reilſtr 5 Arno Raſch Rich

abends von 9 Uhr im Zimmer Nr 18 der Handwerkerſchule zu e ſhichte Geographie und Naturkunde Kunſt v 6 Wagnerſtr 60 Paul Möckel GrZonn erfolgen Schüler welche erſt nach dieſen Tagen zur Anmeldung kommen geſchi chee 13 15 Mk 12 Mon 10 Stunden Goſenſtr Ecke Advokatenweg Hugo
vorm haben in der ſtädtiſchen Steuerkaſſe Rathaus Zimmer Nr 5 vormittags Das Schutgeld wird vierteljährlich voraus Schulze Bernburgerſtr 32 G Oß
Ararä zwiſchen 8 und 1 Uhr zu zahlen Es beträgt das Schulgeld halbjährlich bezahlt Auf Wunſch können 27283 Kurſe zu wald Nachf Geiſtſtr 34 Wilh
no ver in der Baugewerkſchule 80 Mark in der Maſchinenbauſchule ſowie in den anmen n Tne werden z S Haudarbeit Höfer Geiſtſtr 5950 J A Pas
nntag Tagesklaſſen für Dekorationsmaler und Kunſthandwerker 30 Mk in der Maſchinennähen allgemeinbildende Fächer oder Gr Ulrichſtr 6 Max Thümmler
nntag Tagesklaſſe für Bauhandwerker 25 Mark in den Abend nnd Sonntagsklaſſen Kunſthandarbeit Put allgemeinbildende Fächer Friedrichſtr Ecke WeidenplanUhr und ſonſtigen einzelnen Tageskurſen für wöchentlich 6 Unterrichtsſtunden der Schneidern und Wäſchenähen 30 Mk 12 Mon 24 30 Stunden Herm Stitz Nacht Gr Steinſtr 33
gapur 3 Mark für wöchentlich 10 Unterrichtsſtunden 5 Mark für wöchentlich Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung für das Sommerhalbjahr ſind bis zum 15 März Alfred Reubke Mansfelderſtr 66

abgeg 11 20 Unterrichtsſtunden 15 Mark für wöchentlich 21 und mehr Unter an den Schulvorſtand zu richten Max Ott Steinweg 26 OttoPrinz richtsſtunden 25 Mar Vollſchüler Reichsausländer haben als Voll Bei der Anmeldung werden 5 Mk Einſchreibegebühren erhoben die bei der werten Schulgeldzahlung Kramer Mittelwache 9 Oscar
Sonn ſchüler den fünffachen Betrag zu zahlen in Anrechnung gebracht werden aber verfallen wenn die Schülerin nicht eintritt Ballin jun Leipzigerſtr 63 Ernſt1 Vbr Anmeldungen werden von jetzt ab bis zum Beginn des Anmeldungen werden bis zum 15 März von der Vorſteherin Frau Blise Gehrts Wildhagen Fiſcher Moritzzwinger J Einhorn
raltar Sommerhalbjahres an den Wochentagen von 11 12 Uhr vor an den Wochentagen von 11 12 Uhr vormittags in der Schule an der Kloſterſtraße entgegengenommen Drogerie H Joedicke Schmeerſtr
gtfalen nittags im Amtszimmer des Direktors und außerdem am 6 Spätere Anmeldungen können nur ſoweit berückſichtigt werden als in den eingerichteten M Roſe Nachtl Ammendorf
abend und 7 April abends von 9 Uhr im Zimmer Nr 19 der Kurſen noch Platz vorhanden iſt Rich Kupper Merſeburg EngrosLizard Handwerkerſchule entgegengenommen Spätere Meldungen können Halle a im Januar 1909 Otto Buchmann Ludwig Wucherermouth nur inſoweit berückſichtigt werden als die Raum und Betriebsverhältniſſe Der Schulvorſtand ſtraße 7 I Telephon 1083
Prinz es r vryl der der Stagatlich 5tädtiſchen Handels und Gewerbeſchule für Mädchen ri e Lehrpläne einzelnen Abteilungen werden auf Verla n c r 2 Pfd Doſe Braunkonlrerapla V ngenp vom Dittiet den änhat ahenes adgegehn ß Wir erklären uns gern vereit Gaben für die durch das e Gdemirt Taroit 38 z

er Lehrplan der Abend und Sonntagsklaſſen umfaßt haupt z 2 Jange Kohirabl 35 Prn r folgende Unterrichtsfächer Freihand und geometriſches en Hochwasser in der Altmark 2 ar z 45 Pf
darſtellende Geometrie Fachzeichnen Elektrizitätslehre Maſchinenlehre z i 2 Spinat 66 Etne n Phoſte Rundſchrift gewerblhe Bu schwer geschädigten Bewohner entgegenzunehmen nen
odellieren un nitzen zu ayr PHiterlinge 79 Prdsen z Weg im Zeinnen erſtreben nerden von der G H Fischer Frenkel Poetsech Friedmann Co Friedmann Weinstock empfiehlt ſolange der Vorrat reicht

S eilnahme am Zeichenunterricht in der ſtädt n jFori Wagen Latein Gewerbebank e G m b H Ernst Haassengier Co Hallescher Bankverein von A Trautwoein
20 40 den e der Hgudwerkerſchule beſnchen Kuliseh Kaempf Co H F Lehmann Peckolt Raake Robert Rosenberg Mugn ded K ar

alle a im ruar z 3 Mitglied des Rab Svar Ver9038 Das Kuratorium der Stagatlich Städtiſchen Handwerkerſchnle Paul Sehausell Lo b Seohönlieht Sehwoeinsberg Sehrödler Spar und Vor Reparaturen an Waſchgeiaßen dauerh

h Vela nun tma v un sehussbank Reinhold Steckner Woldemar Thoss u billig Böttcherei Schülershof 1
T u Fü 3 J v K7 aeennneeeeeeeeee F Su t Lieſerüng d Da en Jze Wien Vatwaren ſew ür die in Süditalien durh Erdbeben Geſchädigten

an Eiern und Käſe für die Siechenhaus Stiftung und das Kinder od 9 225 26 Aſhl auf die Zeit vom 1 April 1909 bis 31 März 1910 ſoll im Wege ſind weiter eingegangen m Wo a I n G I
7 des Wettbewerdes vergeben werden Es werden vorausſichtlich gebraucht K Schröder Baurat 10 Mk Becker 3 Mk J C Schwartz Prof

A Backwaren Mehl an der Univerſität 50 Mk Frau Capell 20 Mk Tenne Reideburg haben sich die z
Z 18000 kg Roggenbrot 2 Mk Brauereibeſ H Freyberg 100 Mk Photographiſche Geſellſchaft11200 Semmeln 10 Mi Rechtsanwal F 10 Mk Inſpektor Trübe Zabitz 3 Mk 6 aT77 37 De eſtete Purw J r r re t Mk Vogler42 eihna olle H Lindemann Guſt Hildebrand 2 Mk C B So a e giega d 000 e Fabrik landwirtſchaftlicher Kaenen F e Cigavrobven1 I eiſch und Wurſtwaren Akt Geſ 100 Mk Schweſter 4,50 Mk Frau E Hädicke 5 Mk Frl3300 Kg Rindfleiſch 9 waren Jda Hartmann 1 r Juſtizrat Dr wüſfer 20 t Frun Wage durch ihre vorzüglichen Qualitäten

1700 Hammelfleiſch 10 Pf Moritz Schmidt 1 t Frl H Fritzſche 5 Mk R Roeſeler e auch bei den verwöhnt Rauehern

v e e e I e e eerbergra alzbrunn Frau J We ad Oh 300 gehacktes Fleiſch halb vom Rind halb vom Schwein Meydam 5 Mk Ungenannt 5 Mk F N Z 5 Mk Conrad cräbner W Weh Finmett a 2
300 Schweine Wötelſtench 3 M Dr Anna Rogge 20 Mk Herr und Frau N N 10 Mk M P e h Ssalome
150 Schweinebauch 1 Mt H Stößner 50 Pf Frau Jas 50 Pf Fiedler 1 Mk Teutloff J h Qunrta gzusblechdosen20 Rindleber 50 Pf Frau Becker 20 Pf Friedrich 2 Mk Koſch Karl 2 Mk Ritter S Quinta 5
200 Rindertalg gutsbeſ Schröder Etzdorf 20 Mk E Rocco 10 Mk Ungenannt 2 Mk450 ausgelaſſ Schweineſchmalz Unterröblingen 20 Mk Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei j adetten Fab
40 roh Schinken 100 Mk Frl Bernhardy 20 Mk Paſtor Theune 3 Mk Frl Spielberg
40 gek Schinken 20 Mk W Jordan 30 Mk zuſammen gleich 682,30 Mk

G t Die u 46 r ren R der Lotterie von H F Lehmann einCervelatwurſt gegangenen 19 ſetzen ſich zuſammen aus zrhalte Sonnabend den 27 d Mts700 friſche Wurſt NKot Leber und Schwartenwurſd Hübner 1 M P Gorgaß 50 Pf O Schulze 1 Mk Stamm Krhaite ertta en n
200 Bratwurſt tiſch Kaiſer Friedrich 10 Mk Albrecht Schulze 50 Pf Ungenannt 1,40 Mk
70 Röſtwürſtchen Greverus 2 Mk Friedrich 3 Mk100 geräuch Wurſt Rot Leber und Schwartenwurſt Hiermit ſchließen wir die Sammelliſten den Gebern für ihre Opfer
50 Knadwnrſe Fier Käf wie e z er Süditaliens beſtens dankend

C er e alle a den 20 Februar 1909 39000 St Eier Das Komitee Wilhelm Trautwann2500 Kuhkäſe Handformkäſe a 125 gr
Die Lieferungsbedingungen liegen im Bureau für Stiftungsſachen

Rathausſtraße 1 ül Zimmer 84 vormittags von 1 Uhr und nach
mittags von 6 Uhr zur Einſicht aus

Angebote als ſolche bezeichnet und verſchloſſen find bis ſpäteſtens
zum 25 Februar d Js abends 6 Uhr

Tel 54 Querfurt Tel 54
e eeeeeeeerreeree S ne e neneJ er e eeadeeAm Bad e iureichen Ihre Eröffnung erfolgt am 26 Februar d Js vor T ehe n un

ags 108 Uhr im genannten Bureau in Gegenwart etwa erſchienener DHDPGeiger sah Je e e

er de e e eHalle g/S z ehe u len g e ee Verwaltung der ſtädtiſchen Siechenhausſtiftung J8 b s Depots HirſchApotheke Marktplatz 17 Bahnhofs Apotheke Oh
ekanntmachung Delitzſcherſtr 8 Kronen Apotheke am Steinweg Ecke Lindenſtra MohrenApotheke Ecke Reil u Wuchererſtr ViktoriaApotheke wie lecker

Die techniſchen Einrichtungen der außer Betrieb geſetzten Des Gr Steinſtr 32

ektions anſtalt an der Wieſenſtraße in Halle a und zwar zwei sino alio e esinfektionsapparäte ein ſtehender Röhren Dampfkefſel Arma Hansa e eſt u Rohrleitungen ſollen verkauft werden Schriftliche Ange rau en Kuchen e edaß San grerz den Feier rege 10 W O o j vod Puddinos I ist das beste
n ureau I Zimmer Nr es Wagegebäudes einzureichen Die e e ee liegen im Zimmer Nr 8 des Hochbauamts Marktplatz 20 Bei krankhaften Störuugen oder Stockungen der Blutzirkulation 7 r W Stettin

pr Einſicht aus Beſchwerden 2c haben ſich die allein echten e S urea mf Kakes grotis u frroHalle a den 22 Februar 1909 Städtiſches Hochbauamt Menstruationstropfen Regina v Alienera
ekanntmachung Destillat ex Caryophyll 5 Cinnamon g Vanillal 8 u Herrn

Zur Vornahme von Arbeiten an dem Druckrohrſtrang im Verſorgungs Valerionae 6 Alcobol et Aqua 80 Die ſchönſten
jebiet des Pumpwerkes II wird die Waſſerverſorgung der ehemaligen in ſehr vielen Fällen als ein überaus wirkſames Mittel beſtbewährtr h 588 i Leinert d Kappen Bechbiermützenam Donnerstag den 25 Februar 1909 Hauptdepots für Halle a S u ümgegend Apotheter oeter Geiit r en u
n früh 8 Uhr ab auf drei Stunden unterbrochen Eine vorüber ſtraße 59/60 Vr Riedel Merſeburgerſtr 33 Max Holländer ote zu billigſten Fabrikpreiſenxhende rung des Waſſers iſt nicht ausgeſchloſſen Alter Markt 4 Schwanen Drogerie Apoth Carl Junge Nachk C Hälcd Hall Kart FabrikHalle a den 20 Februar 1909 Jnh Fu Wahren Poſtſtr 1 Ecke Leipzigerſtr visgvis Herm eorg9 a Gr Steinſtr 27/28 Germ HotelDie Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke Hönicke W BVerſandKartons jede Größe düiat e Suren
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Seite 16 Mittwoch
Stephanus Kirche

Hallische Singakademie
Leitung W Wurtfsehmidt

Mittwoch den 24 Februar abends 8 Vhr

Johannes Passion
Oratorium von Joh Seh Bach

Solisten Blisabeth von Bose Sopran Anni Bremoer
Alt Georg Punxk Tenor Kammersänger Strathmann Bass

Prof Dr Max Soiltert Cembalo
Orehester Kapelle des 36 Infant Regts

Karten Altarplatz 10 Mittelschift 10 und 55Seitenschiff u Empore i 05 Texte 10 Pf in der
Ho musſkatſenhandiung von ſeinrion Hothan Gr Ulrichstr 38

aal der Loge zu den 5 Türmen Albrechtstr

Freitag den 26 Pebruar abends 8 Var
Konzert von

Erika von Binzer un
und

Mina Rode Violine
Noren Suite t Viol u Klavier Tartini Sonate Teufels

trilier Mendelssohn a Rondo capriceioso b Suleika
und Reiselied übertr von Liszt Scheinptiug Sonate
t Viol u Klavier

Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll
Karten zu MK 10 10 u 05 in der
Hofmusikalienhandiung von Hoinrieh Hothan

Nach Sn des Kongertes
Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen

Räumen des

M BroskowsküAtsersäte 2Mittwech den 24 Febrnar 8 Uhr großer Saal

Lichtviider Vortrag
des Herrn Redakteur Gustav Möokel aus Berlin über

Das Luft und Sonnenbad
in gesundheitlicher und ästhetischer Bedeutung

Numerierter Platz 75 Pfg Saalplatz 50 Pfg
Vorverkauf Buchhandlung G Patrunky Barfüßerſtr 12

Zigarrenhandlung Max Müller Leipzigerſtr 84

Baalscnioss Brauerei
Mittwoch den 24 Februar nachm 4 Uhr

der a Miti täreonzert F
Magdeb Hr 36Eintritt 35 Pfg garien gültig F Winkler

Wintergarten
Wohltätigkeits Konzert
Dienstag den 23 Februar 09 Faſtnacht abends 8 Uhr im Caſs

P Operetten Abend
ausgeführt vom Salon Orchester unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter

B Priodland
Um 11 Uhr große Konfetti Schlacht

Der Ertrag des Programm Verkaufs u bei der ConfettiSchlacht
zu Gunſten des Veobersehwemmungs Gobietes

Mittwoch den 24 Februar 09

Grosses Schlachtefest
Von früh 9 Uhr an Wellfleiſch Abends div friſche Wurſt und Bratwurſt

Wurſt auch außer dem Hauſe
Paul Zrehey oHierzu ladet freundl ein

Täglich Künstier Konzerte von Kapellmeiſter Priedland
Mittagstiſch 123 Uhr

Walhalla Theater

Mittwoch nachm 4 Uhr und abends 8 Vhr
Vorstellung leb Photographien

heiteren und belehrenden Indalts
Preise m Erwachsene 20 Ptg Kinder 10 Ptg

Ptg u Saal 265 Ptfg Kinder 10 PtgAdends I Rang

ſtmarkenVerein Ariogtimge vileg e

General Versammlung
am Mittwoch den 24 Februar 1909 abends 8 Uhr

im Saale des Hotel Tulge Alte Promenade
Tagesordnung a Vorſtandswahl b Rechnungslegung

Um St uhr yffrag des en urain Direktors Dr Kremmer
lapäschaftz i wuſer aus der Provinz Poven

mit Lichtbildern
Thema

Eintritt frei Es wird um zahlreiche Beteiligung gebeten Gäſte
auch Damen ſehr willkommen Nach dem Vortrage geſellige Vereinigung

Der erstandFnſoſge r des Herrn Hoſrat Renaras kann die Wohl
Ktigkeits Aufführung

Jugend von heute
nicht e

Als Erſat wird der bekannte Leipziger Liederkomponiſt Woldemar
Sachks einen heiteren Klabierabend der kürzlich in Leipzig großen
Beifall geſunden hat veranſtalten Vorausſichtlich werden außerdem
Szenen aus der Jugend von heute auigeführt

Näheres wird am Abend vor Beginn mitgeteilt
Das verehrte Publikum wird gebeten im Intereſſe des guten Zweckes

ſeine Unterſtützung 5 zu verſagen
Halliſche Freie Studeutenſchaft

Ia QualitätMaschala

Ein Hauptpunkt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

beim Stiefeleinkauf ist der darauf zu
achten dass der Stiefel tadell

Mit unseren Stiefeln werden

os sitzt

Sie in
jeder Beziehung gut bedient

für Aonfwan m

Schnürstietfel
Strapazierstiotel

Schnürstiefel
haltbar elegant

Schnürstiefel
Boxcealt Ia

Schnürstiefel
Boxcatf Ia niedrig Abs

Schnürstiefel
Boxcalt Ia hoher Abs

Schnürstiefel
das Rleganteste in sehr

9
50z

16gross Auswahl 12 50 bis

Braun das NMouosto

Schnürstiefel
sehr haltbar bequeme Form

12Schnürstiefe
extra Qualität

für Aopfwanden

Schnürstiefel
Strapazierstietfe

Schnürstiefel
weich und sehr haltbar

Schnürstiefe
Normal Form

Schnürstiefel
Boxce Ia breit hocheleg,

Schnürstiefel

m
50

1 0

1 1
Boxce Ia Goodyear Welt

Stiefeletten z 86 4
beste Qual Goodyear Welt

Khoürvfefel für Herren

Ueber 40 verschiedene Sorten Von

20
Hauptpreislagen für

5 Rabatt
auf diese schon sehr billigen Preise

in Rabattsparmarken

M

Konfirmanden

10 12 14 16

Spezialhaus für
Schuhwaren

Marktplatz

Ein Feldjäger

Ein Bedienter

24 Februar

Neues 7 Theater
Direktion E M Mauthner

Mittwoch zum letzten Male
Das Fräulein in Schwarz
Vorher Der Ehrenmann

Jadt Dheater Halles
Direktion Hofrat M Richards
Mittwoch d 24 Febr 1909

156 Vorſtell im Abonnem 4 Viertel
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Schülerkarten a 10 Mk an der

Tages und Abendkaſſe

Minna von Harnhelm
oder Das Soldatenglück

Ein Luſtſpiel in 5 Aufzügen von
Gotth Ephr Leſſing

Spielleitung Karl Scholling
Perſonen

Major von Tellheim
verabſchiedet Ernſt Gode

Minna vor Barnhelm Suſ Kornow
Graf von Bruchſall
ihr Oheim K Scholling,

Franziska ihr Mädchen Theſy Pricken
a G a E

Juſt Bedienter des
Majors

Paul Werner gewefen Wachtmeiſter
K Stahlberg

des Mafors Alb Friedrich
Der Wirt Adalbert Lentz
Eine Dame in Trauer Auguſte Thiéry

Ernſt Pündter

Walter Sieg
Ferd Amberg

Die Szene iſt abwechſelnd in dem
Saale eines Wirtshauſes und einem

daran ſtoßenden Zimmer

Ricaut de la Mar
linière

Nach dem 2 Aufzug längere Pauſe

Donnerstag den 25 Februar 1909Madame Butterfiy
Die Kkle ne Fran Schmetterling

Nach Schlug der Vorſtellung

Erfriſchun kleinenimALeinhal ürnng

Stadttheater Leipzig
Mittwoch den 24 Februar 1909

Ueunes Theater
Nachmittags

Wilheim Tell
Abends

Martha c
Altes Theater

Die Dollarprinzessin

ſunfn
Telephon 183

Direktion G Poller
Theater e

J Heute bis o Donnerstag

Eine Spritztour
J nach Zerlin

Tränen werden gelacht

Die B letzten Tage
Der noueste Schlager

Das Mädohen
mit der Bbremsse

Cafe KRoland
Täglich Konzert des

beigerkönigs Pepi Raddo

mit ſeinen ungariſchen Soliſten
Aufang 7 Uhr abends

Café Biume
Neu 12 Geiſtſtraße 12 Neu
Bürgerliches Verkehrslokal mit

Zamen Bedienung
ehultheiss Bior 15 Pfg

Kulmbacher Petzbräu 25 Pfg
Jeden i San Mehr

Nr 46
Odstweinschenke an Aer Heſle

Jorgen nachmittag 3 Uhr Konrert

holen Dunit
Postkarten

reizend praktiſch
in wenigen Stunden lieferbar

6W 5
Atelier Rugo Hoin

Hein Roggenkamp
Gr Alrichilr 36

Aufnahmen abends bei elektr Licht

Kaiser
Panorama
Bonn

und das herrliche Ahrtal

Alte Ressource
Kl Ulrichſtr 8 I

Münchener Löwen Bocok
St Senno Bier

La Speckkuchen
m Morgen Muwoch

S J Schlachteteſt
W Mällor

Karlſtraße 28

e Mittwoch hSchlachtefeſt

Marie Bötteher
Trifiſtraße 2

Hochfeine
hausſchlahtene Wuſtwaren

Kot leber Schwartenwurst
à Pfund nur 95 Pigbei Hoinrieh Müller

Martinſtr 8 Eingang Auguſtaſtt
Mitglied des Rabatt Sparvereins

Jeden Freitag Sohlachtefest
e en Mittwochg z chtefe

nne e
Mitglied des RabattSparvereins
W wWMMorgen wiittworh

Schlachtefeſt

Paul Jentseh
Kl Klausſtraße
Jeden Mittwoch

Schlachtefeſt
E Kran

Magdeburgerſtr 51

e Jeden weiittwoch
Schlachtefeſt

Fr Börsoh
Marthaſtraße Z1

Jeden Mittwoch

Schlachtefestbei O Hellor Nacht
2 Steinweg 32 Tel 217 9

grosine
Ziehueg vom 18 20 ärz 1909

10167 Gewinne

4600,00075 000
20 000
30,000

Lose Porto und Liste z rMk 50 extra empfiehlt

LIIIIIIIIIHamburg Alsterarkaden 18
Gegründet 1889

NB Es gelangen nur dieseLose zum Versand

Nervös
Leiden Sie an quälender
Unruhe Nervöſen Kopf
ſchmerzen Hochgradiger

nervöſer Erregung
oder ähnlichen Beſchwerden ſo ge
brauchen Sie nur die anerkannt
beſtbewährten unübertroffenen echten

Merventropten Frehar

Destillat ex Valeriana montana
Camptera reschinta Alkohol
Zu haben in allen beſſeren

Drogerien und Apotheken

a Fl M Ia De für da a eübeler Geiſtſtr 59/60
e Gr Ulrichſtr 30

Zenwanen Drogorie Poſtſtraße o
Oskar Ballin gen Leipzigerſtr 91
Oskar Ballin jun Leipzigerſtr 63
Generalvertrieb Fritz Beter Haehll
Borlin Reichenberger 164
W Hüten Sie ſich vor wert
loſen Nachahmungen W

Echt nur mit dem Namen
Frobar

rztl geprüttee u I

Etat
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fünft
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erſchi
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Paſto

D

Schle
nicht
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einer
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Dräng
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dem
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fort
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Dum
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